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Der abgebildete Baum befindet sich entlang eines Weges 
inmitten jenes Naherholungsgebiets, in dessen unmittel-
barer Nähe ich wohne. Hunderte Male mag ich unacht-
sam daran vorbeigegangen sein, bis mich eines Tages bei 
diesem Anblick unvermittelt der Eindruck ereilte, besagter 
Baum berge eine pädagogische Weisheit in sich. 

Obwohl das Wurzelwerk sich dem Betrachter nämlich aus-
gesprochen schräg präsentiert, ist dennoch ein aufrech-
ter und starker Baum daraus erwachsen. Auch aus einem 
scheelen Fundament vermag folglich etwas Solides und 
Beständiges zu entstehen. Dies sollten wir Lehrerinnen 
und Lehrer niemals vergessen, wenn wir auf Kinder und 
Jugendliche treffen, denen das Glück stabiler Wurzeln ver-
sagt geblieben ist.

Darüber hinaus hat der grosse Gotthold Ephraim Lessing 
seinen Nathan den Weisen schon Ende des 18. Jahrhun-
derts alles über die menschliche Natur sagen lassen, was 
sich in eine «bäumige» Metapher packen lässt:

Der grosse Mann braucht überall viel Boden; 

Und mehrere, zu nah gepflanzt, zerschlagen 

Sich nur die Äste. Mittelgut, wie wir, 

Find't sich hingegen überall in Menge. 

Nur muss der eine nicht den andern mäkeln. 

Nur muss der Knorr den Knuppen hübsch vertragen. 

Nur muss ein Gipfelchen sich nicht vermessen,  

Dass es allein der Erde nicht entschossen.


